
Karolin Kuhlmann (22),
Schwimmerin des SC Stein-
hagen-Amshausen, erreichte
bei deutschen Meisterschaften
drei A-Finals über 50 Meter in
der offenen Klasse. Dabei spran-
gen zwei achte und ein siebter
Platz heraus. Bei Polizei-Titel-
kämpfen wurde sie jeweils drei-
fache Europa- und deutsche
Meisterin. Dazu kamen viele
Podestplätze bei NRW- und
OWL-Meisterschaften.

Katharina Gerlach (19), Ten-
nisspielerin des TP Versmold,
führte die Damenmannschaft
zum Aufstieg in die Westfa-
lenliga. Bei ihrem Heimtur-
nier Reinert Open gewann sie
an der Seite von Julia Wa-
chaczyk überraschend den
Doppeltitel. Einzelerfolge ge-
langen Gerlach bei ITF-Tur-
nieren in Badenweiler und Kal-
tenkirchen. In der Weltrang-
liste belegt sie Platz 394.

Anna Rzeha (25), Volleyballe-
rin des SC Halle, führte ihre
Mannschaft zum Aufstieg in
die Verbandsliga. Nach Ein-
schätzung ihrer Trainerin
Maria Wiedenlübbert war die
höherklassig erfahrene Zuspie-
lerin auf ihrer Position die bes-
te Akteurin der Landesliga. Als
Mannschaftsführerin über-
nimmt sie auch außerhalb des
Spielfelds wichtige Aufgaben.

Celestina Kansy (22), Schwim-
merin des SC Steinhagen-Ams-
hausen, gewann bei den deut-
schen Mastersmeisterschaften
in der Altersklasse20 Gold über
50 Meter Rücken und Brust so-
wie Silber über 100 Meter
Schmetterling. Bei NRW-
Meisterschaften belegte sie ins-
gesamt zehn Mal Platz eins. In
OWL holte sie den Titel der of-
fenen Klasse über 50 Meter
Freistil.

Finja Wehmeier (22), Karate-
kämpferin des Dojo Mushin
Halle, belegte den dritten Platz
bei der Landesmeisterschaft,
Platz fünf bei der deutschen
Meisterschaft und Platz zwei
beim Banzai Cup in Berlin.
Außerdem erwarb sie die C-
Trainer-Lizenz und bestand
kürzlich die Prüfung zum 3.
Dan. Damit ist sie eine der
jüngsten Trägerinnen dieser
Graduierung in Deutschland.

FRAUEN MÄNNER

Bent Buttwill (19), Schwimmer
des SC Steinhagen-Amshausen,
ist der schnellste Ostwestfale
über 50 und 100 Meter Brust so-
wie 100 und 200 Meter Lagen.
Bei den NRW-Meisterschaften
belegte Buttwill zwei dritte Plät-
ze (Junioren und offene Klasse)
sowie einmal Platz fünf und
acht. Bei den deutschen Meis-
terschaften wurde er Achter im
Juniorenfinale über 50 Meter
Brust.

Jannis Drewell (26), Volti-
gierreiter des PSV Steinhagen-
Brockhagen-Hollen und Alt-
kreissportler der Jahre 2015
und 2016, setzte seine Titel-
sammlung eindrucksvoll fort.
Drewell wurde mit seinem
Pferd Diabolus Deutscher
Meister, Vize-Europameister
und gewann das Weltcupfina-
le in Dortmund. Auch in der
laufenden Weltcup-Saison hat
er bereits einen Sieg verbucht.

Lukas Neumann (22), Mini-
golfer aus Künsebeck, gewann
mit dem 1. MGC Mainz in
Murnau den deutschen Mann-
schaftsmeistertitel. Dabei ge-
lang ihm das seltene Kunst-
stück, in einer Runde jede Bahn
mit dem ersten Schlag zu meis-
tern. Neumann wurde für den
vorläufigen Kader für die WM
in Kroatien nominiert und ver-
passte die endgültige Nomi-
nierung knapp.

Tim Pütz (30), Tennisspieler
des TC BW Halle, war mit 5:1-
Siegen im Einzel und 8:0-Sie-
gen im Doppel einer der er-
folgreichsten Spieler der Bun-
desliga-Saison und trug zum
Gewinn der Meisterschaft bei.
Mit Doppelpartner Jan-Len-
nard Struff spielte Pütz zum
ersten Mal für Deutschland im
Daviscup. In der Weltranglis-
te belegt er Platz 335 im Ein-
zel und Platz 164 im Doppel.

Aaron Thieß (16), Leichtath-
let des LC Solbad Ravensberg,
stellte im Stabhochsprung mit
4,13MeterneinenneuenKreis-
rekord bei den Männern auf.
Dazu verbuchte er etliche vor-
dere Platzierungen in der
Westfälischen Bestenliste.
Thieß ist U 18-Kreisrekordhal-
ter im Stabhochsprung, Speer-
wurf und Zehnkampf. Bei der
Hallen-Mehrkampf-DM be-
legte er Platz 11.

SC Steinhagen-Amshausen: Die gemischte 4 x 100-Meter-Freistilstaffel wur-
de 6. bei den deutschen Meisterschaften in der offenen Klasse. FOTO: HK

Spvg.Hesselteich:Die Handballer wurden Vizemeister der Bezirksliga und schafften die Rückkehr in die Lan-
desliga. FOTO: SVEN HAUHART

TGHörste:DieA-MädchenqualifiziertensichfürdieHandball-Oberliga.AmAufstiegindieBundesligaschei-
terten sie nur knapp. FOTO: MAX MASCHMANN

MANNSCHAFTEN

TV Werther: Die Badminton-Schüler wurden ohne Punktverlust Meis-
ter der Bezirksliga und gewannen den Bezirkspokal. FOTO: HK

TC BW Halle: Die Tennisspieler aus der Lindenstadt wurden in der Bundesliga zum fünften Mal deutscher
Meister. FOTO: PHILIPP KREUTZER

Ihre Stimme für die
Sportler des Jahres!

Altkreis-Sportlerwahl 2017: Das Beste kommt zum Schluss. Exklusiv stellt das Haller Kreisblatt zum Ende des
Jahres alle Kandidaten vor. Bis zum 12. Januar haben Sie, liebe Leserinnen und Leser, das letzte Wort

Von Christian Helmig

¥ Altkreis Halle. Das Sport-
jahr 2017 im Altkreis Halle ist
Geschichte. Zwölf Monate vol-
ler Spannung und Leiden-
schaft, mit vielen glanzvollen
Erfolgen auf lokaler und na-
tionaler Ebene. Nun ist es Zeit,
zurückzublicken: Welche hei-
mischen Athleten haben den
größten Eindruck hinterlas-
sen? Welche Frauen und Män-
ner, welche Mannschaften ha-
ben Sie durch herausragende
Ergebnisse, aber auch durch
ihre Haltung im Wettkampf
und darüber hinaus am meis-
ten überzeugt?

Sportverbände und
Sponsoren haben
Vorauswahl getroffen

Um besondere Leistungen
zu würdigen, suchen die kom-
munalen Sportverbände aus
Borgholzhausen, Halle, Stein-
hagen, Versmold und Wer-
ther seit 1984 die Altkreissport-
ler des Jahres. In Zusammen-
arbeit mit den örtlichen Ver-
einen, der Sportredaktion des
HallerKreisblattesunddenwei-
teren Sponsoren (Kreisspar-
kasse Halle, Stadtsparkasse
Versmold und Technische
Werke Osning) der Wahl ha-
ben sie auch in diesem Jahr eine
Vorschlagsliste erstellt und
eine Vorauswahl getroffen.

Die ultimativen Kandida-
ten und ihre Highlights im

Sportjahr 2017 präsentieren
wir Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser des Haller Kreis-
blattes, exklusiv auf unserer

heutigen Sonderseite. Nun ha-
ben Sie das letzte Wort: Fünf
Sportlerinnen, fünf Sportler
und fünf Mannschaften be-

werben sich um Ihre Stimme.
Geben Sie das Votum für
Ihre(n) Favoriten bis zum Frei-
tag, 12. Januar, entweder auf

dem Coupon auf dieser Seite
oder per Onlinewahl auf unse-
rer Homepage
www.haller-kreisblatt.de ab.

Danach stehen die Sieger
fest. Das Ergebnis allerdings
unterliegt noch bis Freitag, 26.
Januar, der höchsten Geheim-
haltungsstufe: Erst bei der tra-
ditionellen Ehrung im Land-
hotel Jäckel werden die Sport-
lerinnen und Sportler sowie die
Mannschaft des Jahres ent-
hüllt und mit dem Applaus von
rund 200 geladenen Gästen be-
dacht.

3x2 Karten für die
Ehrung am 26. Januar
bei Jäckel zu gewinnen

Und auch Sie können dabei
sein: Unter allen Teilnehmern
verlost das Haller Kreisblatt
3 x 2 Einladungskarten für den
feierlichen Abend, der dies-
mal vom Sportring Stein-
hagen unter Vorsitz von Bri-
gitte Wagner und Hans-Erich
Griwodz ausgerichtet wird.

Vor einem Jahr wurde die
Ehre des ersten Platzes den bei-
den Reitsportlern Jannis Dre-
well und Hella Meise vom PSV
Steinhagen-Brockhagen-Hol-
len zuteil, die national und
international für viele positive
Schlagzeilen gesorgt hatten.
Die Handballerinnen des TuS
Brockhagen freuten sich als
Aufsteiger in die Verbandsliga
über einen »Nachschlag« im
neuen Jahr.
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Jetzt abstimmen und gewinnen unter www.haller-kreisblatt.de
Mit freundlicher Unterstützung von:

Name, Vorname:

Straße :                PLZ, Ort :

Telefon:                           Geb.datum:                                                      

E-Mail:         

Datum/Unterschrift

Einfach ausgefüllten Coupon einsenden an: 
HALLER KREISBLATT, Lokalsportredaktion, Stichwort: 
»Sportlerwahl 2017«, Gutenbergstraße 2, 33790 Halle/Westf. 
oder im Internet teilnehmen unter www.haller-kreisblatt.de
Einsendeschluss ist Freitag, 12. Januar 2018. (Poststempel oder Abgabe in den HK-Geschäftsstellen) 
Wichtig: Pro Kategorie besteht nur eine Wahlmöglichkeit. Mehrfachnennungen werden als ungültig gewertet. 
Ebenso kommen nur Stimmabgaben auf Originalcoupons (keine Kopien) in die Auswertung. 

ZU GEWINNEN:

3 x 2 Einlasskarten 
für die Ehrung am 26. Januar 2018

im Landhotel Jäckel, Halle

             Stimmzettel für die Altkreis-Sportlerwahl 2017
Sportlerin des Jahres:

 Katharina Gerlach  
 (Tennis)

 Celestina Kansy  
 (Schwimmen)

 Karolin Kuhlmann  
 (Schwimmen)

 Anna Rzeha  
 (Volleyball)

 Finja Wehmeier  
 (Karate)

Sportler des Jahres:
 Bent Buttwill  

 (Schwimmen)

 Jannis Drewell  
 (Voltigierreiten)

 Lukas Neumann  
 (Minigolf)

 Tim Pütz  
 (Tennis)

 Aaron Thieß  
 (Leichtathletik)

Mannschaft des Jahres:
 TC BW Halle  

 (Tennis)

 TG Hörste A-Mädchen 
 (Handball)

 Spvg. Hesselteich 
 (Handball)

 TV Werther U13 
 (Badminton)

 SC Steinhagen-Amshausen 
 (Schwimmen)

S   Kreissparkasse Halle (Westf.)
  Stadtsparkasse Versmold


